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Papst Franziskus:
Die Familie ist der erste Ort, wo wir beten lernen. 
Vergesst nicht: Wenn die Familie zusammen betet,
bleibt sie zusammen, dann wird Gott von allen erkannt.

die von Liebe und Treue bestimmt ist.
Sie wird zum Vorgeschmack des Reiches
Gottes, das er uns verkündigte, heute
Evangelium genannt. In  den christlichen
Gemeinden auf dem Erdenrund soll eine
Gemeinschaft von Brüdern und Schwes-
tern entstehen, die Gott als ihren Vater
nennen dürfen. Jesus, der uns das Va-
terunser gelehrt hat, hat ergänzend noch
gesagt: »Wo zwei oder drei in meinem
Namen beisammen sind, bin ich mitten
unter ihnen.« Das will uns sagen: Die
Weihnachtszeit sind Festtage für die Fa-
milie. Die Familie ist die älteste aller Ge-
meinschaften und die einzige natürliche.
Das sollte nicht nur zu Hause, sondern
auch in Pfarreien und Gemeinden mit
den Gottesdiensten entsprechend gefeiert
werden. rb

n der kürzesten Weihnachtspredigt
sagte Bischof Franz Kamphaus aus

Limburg diese fünf Worte: »Mach’s wie
Gott, werde Mensch«. Als er mit Jesus in
Bethlehem für uns alle hier auf Erden
Mensch wurde, entstand die heilige Fa-
milie. Später lebte Jesus in Nazareth in
einer großen Familie, denn er hatte sechs
Geschwister, vier Brüder (Jakobus, Simon,
Josef, Judas), zwei Schwestern, deren
Namen in der Bibel nicht erwähnt sind.
Mit Maria und Josef waren sie also zu
neunt in Nazareth, für viele Jahre bis,
wie es in der Bibel heißt, Jesus das Haus
verließ. Jesus lebte, predigte die Mit-
menschlichkeit und gab  dieser im Wort,
sogar in vielen hilfreichen Wundertaten
einen neuen, heilsamen Gehalt. Die Fa-
milie ist für ihn eine Wertegemeinschaft,
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Weihnachten:
Gemeinschaft mit Gott

wir gratulieren

Herrn Tadeusz Lautenbach am 1. Januar 2020 zum 90. Geburtstag

     �   Bei den Geburtstagsveröffentlichungen werden personenbezogene Daten veröffentlicht. Wenn
Sie in der Rubrik »Wir gratulieren« KEINE Veröffentlichung Ihrer personenbezogenen Daten
wünschen, teilen Sie dies bitte an das Pfarrbüro persönlich oder schriftlich mit!!

pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist vom 23.12.2019 bis 6. Januar 2020 geschlossen!
In dringenden Fällen telefonisch bitte an St. Kilian wenden (� 09721 21466).

15.12.2019–05.01.2020

Mach mit 51-01



bank: sparkasse schweinfurt  � blz 793 501 01  � konto-nr. 87 635
iban: de84 7935 0101 0000 0876 35  � bic: byladem1ksw

st. michael  � florian-geyer-straße 11  � 97421 schweinfurt  � tel. 09721 7831-0  � fax 09721 7831-31
internet-adresse: www.stmichael.de  � e-mail-adresse: st-michael.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
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öffnungszeiten pfarrbüro: montag und dienstag 9.00–12.00 uhr     |      freitags nach dem gottesdienst
gemeindeleiter: pfarrvikar uwe schüller � e-mail-adresse: uwe.schueller@bistum-wuerzburg.de � telefon 09721 930451 � sprechzeit: montag und donnerstag 10.00–11.30 uhr im pfarrbüro

Got tes dienst ord nung
 512019-012020 • 15.12.2019 – 05.01.2020

Dienstag    17.12.    12.00      Meditation im Alltag  �  Haus der Begegnung

Freitag      29.11.     9.00      Freitagsgottesdienst (Roland Breitenbach)

22. Dezember 2019
vierter adventssonntag

Sonntag                 10.00      Gemeindegottesdienst (Uwe Schüller)
                                      anschließend Frühschoppen
                        17.00      »Die Heilige Nacht« mit Enrico de Paruta

Freitag      27.12.     9.00      Freitagsgottesdienst (Roland Breitenbach)

29. Dezember 2019
fest der heiligen familie

Sonntag                 10.00      Gemeindegottesdienst (Uwe Schüller)
                                      anschließend Frühschoppen
                        16.00      Gottesdienst in englischer Sprache (Pater José)

Freitag   3.1.2020     9.00      Freitagsgottesdienst (Roland Breitenbach)

5 .  J a n u a r  2 0 2 0
2. sonntag nach weihnachten

Sonntag                 10.00      Gemeindegottesdienst (Uwe Schüller)

15. Dezember 2019 kolping-gedenktag
dritter adventssonntag

Sonntag                 10.00      Gemeindegottesdienst (Joachim Morgenroth)
                                      zusammen mit der Schweinfurter Kolpingsfamilie
                                      anschließend Frühschoppen

Dienstag     31.12.   17.00      Jahresschlussgottesdienst (Uwe Schüller)

Mittwoch    18.12.    15.00      »Reinis Lesecafé« im Löwenzahn  �  Gartenstadtstraße
                        19.00      »Auszeit“ – Gottesdienst von Frauen (nicht nur) für Frauen

24./26. dezember 2019
w e i h n a c h t e n  2 0 1 9

Dienstag    24.12.   16.00      Kinderkrippenfeier
                      22.00      Christmette (Uwe Schüller)

Donnerstag  26.12.   10.00      »Weihnacht der Jugend« (Joachim Morgenroth)
                                   mit der Band FUNTASY
                                      anschließend Frühschoppen

Was wird aus St. Michael???
Liebe Freunde von St. Michael, Schwestern und Brüder,

wir, die Michaelswerkstatt und die Verantwortlichen möchten Euch über die
zur Zeit anstehenden Probleme und Maßnahmen, die dringend erforderlich
sind, informieren:

   -  Unsere Heizung ist in die Jahre gekommen und muss erneuert werden. Wir
müssen täglich damit rechnen, dass sie ausfällt und dadurch Kindergarten, Pfarr-
wohnung, Kirche und sämtliche weiteren Räume nicht mehr beheizt werden
können. Eine Firma wurde schon beauftragt, jedoch sind die Kosten sehr hoch
(laut Angebot ca. € 35.000,–). 

   -  Ein weiteres dringendes Problem ist die Kanalsituation. Die hohen Bäume haben
mit ihren tiefreichenden Wurzeln das Kanalsystem verstopft. Deshalb müssen
auch hier Massnahmen ergriffen werden (wir rechnen hier mit ca. € 20.000,–).

   – Auch unsere Orgel braucht eine Überholung. Was momentan möglich ist, ist
eine geringfügige Reparatur des Notwendigsten (Kosten hier: € 2.500,–).

Es sind Kosten, die auf St. Michael zukommen werden, und die nicht zu umgehen
sind. Anträge auf Zuschüsse wurden gestellt bei der Stadt und beim Bistum. Jeder
weiß jedoch, dass von beiden Stellen nicht der Hauptteil getragen werden wird.
Deshalb unser Aufruf und die Bitte um EURE Mithilfe und Unterstützung, damit
St. Michael erhalten und das Gemeindeleben vor Ort weiter gestaltet werden kann.

Vielen Dank für Euer Engagement und Euren Beitrag.

Joachim Morgenroth                Uwe Schüller                 Roland Breitenbach
         Pfarrer                                 Gemeindeleiter                             Pfarrer i. R.


